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Tiroler Meisterschaft
Der  Höhepunkt  des Tiroler  Sföiitzenjahres  ist die Landes-

meistersdiaft.  Erstmalig  seit der Durd'ifiihrung  dieser  Meister-
s&iaft  wurde  der Austragungsort  außerhalb  Innsbrud«s  gelegt.

Und  da die S&iitzengilde  Landedc  den zweitgrößten  Scbieß-
stand  im  Lande  hat,  wurde'  die  Sföützengilde  mit  dieser
s*weren  Aufgabe  fütraut,  und, um es gleid'i  vorwegzuneh-
men,  es war  übereinstimmend  die biföer  s*önste  Tiroler  Mei-
stersd'iaft  überhaupt!

:xhon  seit zwei  Wgföen  liefen  die Vorbereitungen  auf  Hod'i-
touren.  Die  Sd'iiitzengilde  Landadk  unternahm  mit  großen
Opfern  die Adaptierung  des S&eßstandes,  es wurde  ein saiö-
ner  Aufenthaltsraum  gesföaffen,  ein  eigener  Raum  fiir  die
Auswertung,  und  es wurde  durdi  Sdiiitzenhilfe  aus Zams  und
St. Anton  der Stand  auf  16 Laufs*eiben  vergrößert.

Die  Vorbereitung  des tefönis*en  Teiles  des SchießHs  über-
nahm  die  Sdxiitzengilde  Zams. Helfer  stellten  aufö  die rest-
li*en  Sföützengilden  des Bezirkssföützenbundes  Landedc.  Alles
wurde  bis ins kleinste  Detail  vorbereitet,  und so entstand  in
den  letzten  Tagen  kein  Rummel,  wie  man  es sonst  bei so
großen  Veranstaltungen  gewolint  war.

Die  Tiroler  Meisterschaft  selbst  verlief  in  selten  edlem
Sportgeist.  112 Teilnehmer  aus allen  Bezirken  Tirols,  außer
Lienz,  kämpften  bestens 'vorbereitet  um  den  begehrten  Titel
des Tiroler  Meisters.  Es wurden  sed'is Titel  vergeben.  Zwei
davon  wanderten  nadh Reutte  und je  einer  in  die  Bezirke
Imst,  Innsbrud<,  Sd'iwaz  und Kufstein,  wobei  es an  großen
überrasdxungen  niffit  fehlte.

In der Jungsd'iiitzenk1asse holte sidi der erst 17jährige Heel
Josef aus Langkampfen den Titel.  Hier  sdxon zeigte  sid"i die
Leistungsdiföte  des Tiroler  Sföießsportes,  wenn  man  die Ränge
3-7  betrad'itet.  Bei 60  Schuß und 600  möglichen  Kreisen
liegt  Kapfinger  als 3. füi  504 Kreisen,  4. wurde  der Kappler
Juen Johann mit  nur  einen  Kreis weniger,  503. Ihm folgten
Kinigadner  mit  501, am Rang  6 Nagiller  mit  500 und  Brand-
ner auf  Platz  7 mit  499 Ringen.  Also  nur  ein Ring  Unter-
sd'iied  fiir  die Pfüze  in diesem  Klassefeld.

Die  Damenklasse  war  eine  sidiere  Beute  der  mehrfachen
Tiroler  und  Staatsmeisterin  Traudl  Wörter,  Umhausen.  Ihre
Leistung  ist außerordentlifö.  Wiirde  sie dodi  mit  i&er  Kreis-
zahl  in der Männerklasse  bereits  im 8. Rang  rangieren.  Gerne
sei hiebei  nofö  an  die Staatsmeisters*aft  im  Zimmergewehr
1962  erinnert,  wo  Frau  Wörter  4 Ringe  mehr  als der Staats-
meister  der Männer  sföoßl  In dieser  Meisters*aft  Eolgte  ihr
die zur  Landesklasse  zählende  Hanni  Ottmann  aus Sföwaz.
Aber  dann  kam  &'  große  überrasffiung.  Am  3. Platz  sahen
wir  am Siegespodest  Agnes  Zangerle  aus Kappl,  die sid'i  da-
mit  in  die  vorderste  Reihe  der  Tiroler  Meisters*iitzinnen
sd'iob, und  es bleibt  nur  zu hoffen,  daß dieser  große  Erfolg
für  die junge  Meisterin  ein  Ansporn  sein  möge.  Au*  hier
Hleifö  die nädiste  überrasd'iung.  An'i4.  Platz  -  eine Land-

Feuer hießenwehrsc
eckerin! -  Frau  Ilse Rangger  -  die Gattin  des Obers*üt-
zenmeisters  -,  nur  3 Kreise  hinter  der Kapplerin  Zangerle.
Es erinnert  fast  an 1809  -  an die tapferen  Frauen  von  Giggl.
Allenfalls  waren  dies die sföönsten  Lorbeeren  fiir  den Bezirk
Lande

Den  sd'+önsten Wettkampf,  den boten  die Altsffiützen;  Punkt
8 Uhraam  Samstag  waren  sie stföon da, und  keiner  wollte  dem
anderen  aud'» nur einen Kreis  sd'ienken,  und es spridht  fiir
den edlen Sport  des Sföießens,  daß uns  die  Alten  zeigten,
wie man noai nadi 60 Jahren  hart  kämpfen  kann,  wie man
aber  nach dem Wettkampf  audi  den Gegner  wieder  als guten
Freund  ,,Liegießt".  Der  Wettkampf  war  völlig  ofFen.  Favori-
siert  waren  die mehrfadien  Staatsmeister  Kogler,  Imst,  und

:höll, Reutte.  Ihre  Trainingsresultate  spradien  audx  dafiir:
Aber  au*  sie wurden  eines Besseren belehrt.  ein bisher  un-
saxeinbar wettkämpfender  Alts*ütze  -  Leupreffit  aus Reutte

setzte si*  mit  9 Ringen  Vorsprung  aii  die Spitze.  Auch
hier  im Mittelfeld  knappe  Resultate.  7. Platz  Mayr,  Inns-
bruck,  213 Ringe,  8. Platz  Pahl,  Innsbru&,  212 Ringe,  und  als
bester  Landecker  am 9. Platz  Roilo  mit  211 Ringen.

Dann  folgten  am Samstag  nachmittag  die Spezialstellungs-
kämpfe  der Sföiitzenklasse.  Im Bewerb  liegend  und stehend
war  eine Wertung  auf 30 S&uß  anberaumt.  Saion  glaubte
man in der Zwisd'ienwertung  an einen sid'ieren Sieg des Jen-
bachers Kinigadner  Ronald,  der 295 Ringe  vorlegte,  jedoffi
knapp  vor  Ende  des Beweföes  wurde  er  von  Garigg  Heinz
äus Sdiarnitz nofö mit 2').6 Ringen von 300 m%lichen ge-
s*lagen.  Hier  lasen wir  mit  Freude  in  der Resultatliste:  5. Platz
Hermann  Rangger  -  Obers*ützeiuneister  von  Landeck.  Eine
besonders  beadxtliföe  Leistung,  wenn  man  bedenkt,  wieviel
Nerven  ihn  die  Vorbereitungsarbeiten  allein  sd'ion  gekostet
haben.

Im Spezialbewerb  stehend  war  Europameister  Rid  in  un-
sfölagbarer  Form.  Er distanzierte  den Zweitplazierten  gleiffi
um Il  Ringe,  und dies will  bei dieser Leistungsdidite  etwas
heißen.  Sein Lehrer  -  Hermann  Grfißle  aus Reutte  -  folgte
arn 3. Platz.  Und  dann  sahen wir  Mitglieder  der Landesaus-
wahl  auf  den Pfüzen.  Landesobersföützenmeister  HR.  Dr.  De-
florian  -  ein anerkannt  guter  Stehendsd'iiitze  -  konnte  sid'i
sogar  auf  deri 7. Platz  hineinsd'ffeßen.

So ging  der Tag  der überrasföungen  zur  Neige.
Am  Samstag  abend  folgte  die Siegerehrung  der fünf  durd'i-

geführten  Bewerbe.  Die  Stadtmusikkapelle,  die &hiitzenkom-
panie  Landedc  und Sföützen  aus der Umgebung  sorgten  fiir
einen  no*  nie dagewesenen  sföönen  Rahmen  zur  Ehrung  der
Tiroler  Meister.  Dur*  ihren  Eifer  und ihr  Verständnis  zeig-
ten sie, daß der Sföützengeist  noffi  Iföt  und daß dies  ein
gemeinsamer  Nenner  fiir  Kompanien  und Gilden  sein  und
bleiben  wird.  Hier  zeigten  sie seit langöm  wieder  ihre  beste
Seite fiir  eine gemeinsame  Saffie. Major  Roilo  und Haupt-
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mann  Sffiönlierr  verdienen  hier  besonders  genannt  zu werden.

Unter  Vorantritt  der Musikkapelle  Lande*,  Fahnen-  und

S*ützenabordnungen  wurden  die  Tiroler  Meister  eingeholt

und in gemeinsamem  M@rsah dur*  die Stadt  Lande&  zur

Siegerehrung  geleitet.  Ein  wirkli&  erhebender  Eindruck.  Viele

Sommerfrisazgäste  und Bürger  der  Stadt  säumten  den  Fest-

garten  Sdirofenstein,  als  Obersföützenmeister  Rangger  füe

Festgäste  begriißte.  Biirgermeister  Komm.-Rat  Greuter  liieß

alle  S&iitzen  aus dem Lande  lierzliffi  willkommen.  Er hob

besonders  die S*iitzentradition  in Landeck  als Eakpfeiler  sport-

liföen  Lefüns  hervor,  gab seiner  Hoffnung  Ausdru&,  daß

man  nach dem bisher  Dargeboteneri  mit  der Stadt  Landea

und  seiner  Sr&+iitzengiMe  als Veranstalter  zufriederi  sein wolle.

Die  'vestli*ste  Bezirkshauptstadt  Tirols  sei weiterhiri  bemüht,

die S6ützentradition  hodizuhalten.  Dies  aus dem Munde  des

Bürgermeisters,  der selbst sföon mehr als 25 Jahre Mitglied

der S*iitzengiIde  Landeck  ist.

Ihm  foIgte  als  Redner  der  Landesobersföiitzenmeister  -

HR.  Dr.  Deflorian,  der sich bei allen,  die mitgeholfen  liaben,

bedankte  und  nun die Leistungen  der Tiroler  Meister  fiir  die

große  Zuhörermenge  erläuterte.  Landessföiitzenrat  Dr.  Pezzei

nahm  ansa'iließend  die Siegerehrung  vor.  Diese  wurde  bestens

von  der  Stadtmusikkapelle  Landeck  umrahmt.  Die  Tiroler

Meister  wurden  von  einem  Offizier  zum Siegespodest  begleii-

tet und dann  aufgerufen.  Arisffiließend  wurde  für  jeden Sie-

ger ein flotter  Marsdx  gespielt.  Dies  konnte  man wirkli*  als

Höhepunkt  dieser  Meistersdiaft  bezeifönen.

Am  Sonntag  wurde  der  letzte  Bewefö  in  der  Sföiitzen-

klasse  ausgetragen.  32 der besten Sföützen  Tirols  maßen  si*

in  edlem  Wettstreit.  Ideale  Witterungsverhfünisse  an  beiden

Tagen  ließei'i  wirkIiffi  gute Leistungen  zu.  Erst  um 16 Uhr

stand  der endgfütige  Tiroler  Meister  fest. Es ist dies das Mit-

glied  der  österreiösffien  Nationalmanns*aft  Kinigadner  Ro-

nald aus Jenbafö mit  einer sogar international  respektablen

Leistung  von  560 Ringen.  Es wurden  je  20 Sföuß liegend,

kniend  und  stehend  gestföossen.  Ihm  folgte  nod'unals  der

'Scharnitzer  Gaugg  und  dann  sein Gildenkamerad  Huber  ring-

gleich.

föteressant  sind die  weiteren  Pl:itze  na*  den  Bezirken:

Reutte,  Innsbru*,  Reutte,  Fiigen,  Kufstein,  Fulpmes, Jenba*,

Zan'is. Also  konnte  man  wirkliai  sagen, ganz Tirol  traf  sidü

in den Mauern  der Stadt  Lande&  zu edlem  Wettstreit.  Diese

Siegerehrung  wurde  am Sföießstand  dur*gefiihrt,  wiirdig  'für

den höchsten  Titel,  den  der Tiroler  Sahießsport  zu vergefün

hat.

Und  weil  s*on  das Siegespodest  stand,  wurden  so quasi  als

Na6hang  die  beiden  besten  Funktionäre  und Sdiützen  ge-

ehrt.  (berschiitzenmeister  Rangger  fiir  den 5. Platz  im Lie-

gendbewerb  und  Landesobers*iitzenmeister  Dr.  Deflorian  für

den 7. Platz  im Stehendbewefö.

Eine  besorföere  organisatorisföe  Auszeiung  verdiente  die

Standmannsd'iaft.  Waren  do*  die Ergebnisse  genau 15 Minu-

ten  naffi  dem letzten  abgegebenen  Sföuß  bereits  gedru&t  in

den Händen  aer Teilnehmer  und  Zusa'iauer.

Große  Tabellen  am S&ießstand  informierten  die Zusd'iauer

bestens  über  den  Verlauf  und Stand  des !xhießens,  so daß

jeder  irgendwie  vom  Wettkampffiefür  mitergriffen  war.

Die  Soldaten  des Bundesheeres  versahen  den Sföreiberdienst

fehlerfrei.  Die  Standaufsiait  lag in füsten  Hföden  bei Kling-

ler  Oswald  -  Obersdfützenmeister  von  Zams.

Die  Auswertung  arbeitete  sföriell  und  ohne jede Reklama-

tion,  was  sffion  fast einem  Wunder  glei*t.  Hier  bewährten

si*  die S*ützen  Julius Vorhofer  und Haslinger, Lande&,

Othmar  Deisenberger,  Zams,  und  weitere  Auswerter,  gestellt

von  der  Sföützengilde  St.  Anton  unter  Oberschiitzenmeister

Johann FaM.  Die Auswertungstabellen  fiihrte  Lehrer Tasföler
aus Faltersföein  bestei'is.

So war  diese Tiroler  Meisters*aft  eine große  Gemeinsdiafts-

arbeit  aller,  denen  Sföießen  etwas  bedeutet.  S*iitzen  aus dem

Bezirk  halfen  der Gilde  Landeck  na*  besten Kräften  zum

Gelingen  dieses sföönen  Festes. Voll  des Lobes  waren  ni*t

nur  die Teilnehmer,  sondern  aua'i die Zus*auer,  unter  denen

siffi Vizebürgermeister  Raggl  und Gemeinderäte  und  audi

führende  Männer  von Sa'iützenkompanien  aus dem  Bezirk

befanden,  um so einen Eindruck  vom  Schießsport  mitzuneh-

men.

Es ist nur  zu hoffen,  daß dieser gute Geist  erhalten  und

gepflegt  werden  möge.  Daß  es dazu  ni*t  nur  der Idealisten

bedarf,  sondern  au*  des Verständnisses  der zuständigen  Stel-

len in Stadt  und  Land,  sei liier  hervorgehoben.

Resultate:

Jungschiitzen:

1. qnd Tiroler  Meister Heel Josef, Langkampfen

2. Sföroll  Jakob, St. Johann
3. Kapfinger  Karl,  Unterlangkampfen

4. Juen Johann, Kappl
IO. Gröbner  Hubert,  Landeac

Damen:

1. und  Tiroler  Meisterin  Wörter  Traudl,  Umhausen

2. Ottmann  Hanni,  Sffivaz

3. Zangerle  Agnes,  Kappl

4. Rangger  Ilse, Lande&

Altscbützen:

1. und  Tiroler  Meister  Leupre*t  Friedolin,  Reutte

2. Sfööll  Martin,  Reutte

3. Kogler  Sebastian,  Imst

9. Roilo  Josef, Lande&
11. Rybitzka  Benno,  Landea

13. Gruts*  Karl  Landedc

Gaugg  Heinz,  Sdiarnitz

Kinigadner  Ronald, Jenbad'i
Rid  Martin,  Reutte

Gräßle  Hermann,  Reutte

Rangger  Hermann,  Lande&

Dr.  Pezze3 Friedl,  Zams

Redolfi Josef, Flirsd'i
Handle  Franz,  Landed«

Santeler  Kurt,  St. Anton

WutJherer Josef, Zams
Falffi  Johann, St. Antoii
Purtscher  Alois,  Lande&

Mälir  Helmuth,  St. Anton

Stebendbewerb:

Rid  Martin,  Reutte

Kinigadner  Ronald, Jenba*
Gr:4ß1e Hermann,  Reutte

.Gaugg  Heinz,  !xharnitz

Mahrholdt  Erwin,  Innsbru&

Dr.  Pezzei  Friedl,  Zams

Handle  Franz,  Lande*

F'al*  Johann, St. Anton
'Wucherer  ]oseE, Zams

Redolfi  Josef, Flirs*
Pöll  Oskar,  Landeck

Santeler  Kurt,  St. Anton

Purtsa'ier  Alois,  Landedc

Ringe

516

509

504

503

386

Ringe

531

502

474

471

Ringe

248

239

234

211

197

172

Ringe

296

295

292

291

289

288

285

284/  3

282

278/14

278/12

275

271

Ringe

277

266

257

256

254

246

246

245/ 3

242

241/ 6

241/  5

234/  2

229

Scbützmklasse  Drei-Stellungs-Bewerb
liegend  kniend  stehend gesamt

1. und  Tiroler  Meister

Kinigadner  Roland, Jenbadx 197 187 176 560
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Gaugg  Heinz,  Sföarnitz

Huber  Erwin,  Jenbad'i
Rid  Martin,  Reutte
Mahrholdt  Erwin,  Innsbruck
Dr.  Pezzei  Friedl,  Zams

Wudierer  Josef, Zams
Faldi  Johann, St. Anton
Handle  Frariz,  Lande*

Redolfi Josef, Flirsfö
Santeler  Kurt,  St. Anton
Rangger  Hermann,  Landeck
Purtsd'ier  Alois,  Landeck
Pöll  Oskar,  Landföc

197

193

189

194

191

191

189

188

185

183

184

187

182

186

185

182

i78

178

168

169

167

175

170

166

165

148

171

176

172

169

157

163

163

166

152

159

157

147

157

554

554

543

541

526

522

521

521

512

512

507

499

487

Ausgezeichneter  Erfolg  der  Stadtrnusikkapelle
Iiandeck

Die  Stadtmusikkapelle  Lande*  hat  sid'i arn österreidüisd'ien
Blasmusikwettbewerb  in Rankweil  beteiligt  und  konnte  dabei
einen  ausgezeichneten  1. Platz  in der Kunststufe  erreiffien.  Die
Kapelle  unter  der  Leitung  von Bezirkskape11meister  Hans
Parth  unternahm  die Fahrt  nad'i  Rankwäil  am 21. und  22. Juni
1964.  Anlaß  dazu  war  das groß  aufgezogene  IO. Vorarlberger
Landesmusikfest.

Fiir  diese  ausgezeicffiete  Leistung  der  Stadtmusikkapelle
Lande&,  die in Vorarlberg  das Land  Tirol  offiziell  vertreten
mußte,  erhielt  die Kapelle  vom  Larföesverband der Tiroler
Blasmusikkapellen  in Innsbru&  eirien Dankesbrief, den yir
hier  im folgenden  voll  a):idru*en  wollen,  damit  unsere  Leser
si*  au*  ein Bild  maThen können,  welföe  Anerkennung  die
Landecker  Stadtmusikkapelle  in Rankweil  erhielt!

,,Sehr  geehrter  Herr  O):imann  und  Kapellmeister!
Werte  Musikkameraden!

Die  Stadtmusikkapelle  Lande*  hat die Berufung  des Lan-
desverbandes,  Tirol  beim  IO.  Vorarlberger  Landesmusikfest
am 21. und 22. Juni 1964 in Rankweil  offiziell  zu vertreten,
Folge  geleistet.

Der  Landesverband  der Tiroler  Blasmusikkapellen  beehrt
si*,  der Stadtmusikkapelle  Lande&  unter  Leitung  von  Herrn
Bezirkskape1lmeister  Hans  Parth  und  unter  der Fiihrung  des
Obmannes  Robert  Schrott  sowie  jedem  einzelnen  Musiker
und  den feschen  Marketenderinnen  fiir  ihr  mustergiiltiges  Auf-
treten  und der  gebotenen  Leistung  Dank  und Anerkennung
zum  Ausdrudc  zu bringen.

Die  Stadtmusikkapelle  Landeck  hat siai im ernsten  wie  im
heiteren  Teil  voll  bewährt,  Tirol  in wiirdiger  Form  vertreten
und den  zahlreiffi  anwesenden  Zuhörern  und Zusehern  viel
Freude  bereitet.

Wie  durd'i  Funktioriäre  aes Landesveföam4es  festgestefü
werden  konnte,  war  das Auftreten,  das musikalisd'ie  Können
und die Disziplin  innerhalb  der Kapelle  mehr  als lobenswert,
wie  allgemein  aufgefallen  ist.

Darüber  hinaus  hat  sich der  vörantwordid'ie  Festobmann
des 10. Vorarlberger  Landesmusikfestes,  Herr  Fr. Linder,  sehr
anerkennend  über  die  Musikkapelle  Landeac ausgespro6en.
Ia'i  glaufü,  daß gerade  dieses  Lob aus Vorarlberger  Munde
Sie sehr befriedigen  wird.

Der  Landes'verband  ist iifürzeugt,  daß Sie alle  unsere  engere
Heimat  wiirdig  vertreten  haben,  zu unserer  und  Ihrer  eigenen
Freude.

Mit  kameradsd'iaft1idiem  Musikergruß  und der Bitte,  dieses
Sdüreifün  der gesamten  Musikkapelle  zur  Kenntnis  zu bringen,
verMeibt...  Ihr...  Karsten  (Landesveföandigesdxäftsführer)."

Wir  glauben,  daß ein  weiteres  Urteil  iiber  die Ffört  nad'i
Rankweil  völlig  überfliissig  ist. Dieser  Kommentar  sagt wohl
alles!

Bank  fiir  Tirol  und  Vorarlberg  umgebaut
Die  Bank  für  Tirol  und Vorarlberg  wurde  in den letzten

Monaten  und Woaien  vollkommen  umgebaut  und  neuge-
staltet.  Wenn  au*  das  Äußere  des ganzen  Gebäudes  fast
glei%eblieben  ist,  so wurden  besonders im  Parterre  des
Institutes  nach den Plänen  des Innsbru&er  Ar*itekten  Dipl.-
Ing.  Erid'i  We&isler  'von den Arb'eitern  der Firma  Baumeister
August  Kla):iusfönigg,  Landedc,  so große  ünd  großziigige  Ver-
änderungen  vorgenomrnen,  daß si&  dem  Kunden  urfö dem
Besud'ier  die  Bank  für  Tirol  tind Vorarlfürg  als  wahres
Sfömuckkästföen  präsentiert.  Die  Einriditungen  und  die Biiro-
räume  -  inklusive  der  Sföalterhalle  -  sind vollkornmen
modern  eingerid'itet,  wobei  es dem Arötekten  vor  allem  auf
eine  nutzbringende  und erleiaxternde  Arbeitsweise  für  die
Angestefüen  ankam.  Die  hellen  und  freundlid'ien  Räume  mit
der dezenten,  nid'it  aufdringlid'xen,  trotzdem  aber ausgespro-
dien modernen  Einrid'itung  fanden  bei der  am  Donnerstag,
den 2. Juli stattgefundenen Einweihungszeremonie, bei der u. a.
Bezirkshauptmann  LORR.  DDr.  Walter  Lunger,  Biirgermeister
Kommerzialrat  Ehrenreioh Greuter, füe Vizebiirgermeister  Jo-
sef Raggl und Landtagsvizepräsident  Josef Rirnml, der Direk-
tor der  Spar-  und Vorsföußkasse  Lande*,  Paul Frapporti,
und  die Firmenirföaber,  die am Umbau  der  Innenräumlicueiten
beteiligt  und  anwesend  waren,  große  Bewundening.

Der  Vorstand  der Bank  fiir  Tirol  und  Vorarlberg,  Direktor
Dr.  Gerhard  Moser,  begrüßte  alle  Anwesemlen  im Namen  des
Institutes  und gab einen  kurzen  Übeföli&  über  die Tätigkeit
der Bank  im gesamten  und  des Institutes  in Lande*.  Diese
Filiale in Lande& besteht nun sd'ion seit 38 Jahren, hatte  die
sföweren  Zeiten  zwisd'ien  1930  und 1938 iitierwunden  und
wurde  im Laufe  der Zeit  zu einem  irnmer  gfößer  weraenden
Betrieb,  der  heute  in Lande&  wohl  kaum  nodh wegzudenken
'ssräre. Das Institut  sieht  im Klein-  und  Mittelgewerbe  sowie  iin
Fremdenverkehrswesen  seine  hauptsäföli*sten  Kumlen;  aber
au*  der übrige  Handel,  die Industrie  und das  Sparges*äft
kommen  dabei  nicht  zu kurz.  Die  Konten  der  Spareinleger
konnten  wesentlifö  erhöht  werden,  waren  es 1953  an  die
4400, so wurden es Liereits im letzten Jahr I1.OOO!

Dur*  diese stfödige  Steigerung  der Bankgexhäfte  sah si*
das  Institut  in  Lande&  gezwungen,  ni*t  nur  die  ganzen
Büroräume  der  Bank  zu  vergrößern  und neu  zu  gestalten,
sondern  autfö mehr  Angestefüe  zu  besföäftigen.  1960,  nacj
dem Tode  des friiheren  Leiters  der  Filiale,  Dir.  Dr.  Rei*,
wurde  Dir.  Thaler  mit  der  Weiterfiihrung  der Filiale  in Land-
ea betraut.  Bei seiner  Gesföäftsübernahme  ar'beiteten  lediglidi
mit  ihm  no*  drei  weitere  Angestefüe;  heute  sind  es nun  sffion
deren  neun.

Die  Einweihung  nahm  nach der Begrüßungsanspraffie  Land-
eclts Pfarrer  Consiliarius  Hans  Aichner  yor.

St. jlnton  erhielt  modernes  Schwimmbad
In  St. Anton  am Arlberg  wurde  das in se*smonatiger  Bau-

zeit  vom  Fremdenverkelirsverband  errifötete  moderne
Sd'iwimmbad  mit  Wasserheizung  nunmehr  seiner  Bestimmung
übergeben.  Den  Sommergästen  und  Einheimis*en  steht  darnit
eine  landsdiaftliffi  selten  sfööne  Anlage  zur Verfiigung,  rnit
einem  Sföwimmbassin  im Ausmaß  'von 331/s m x 15 m, einem
Kinderplans*be*en  und  großen  Liegewiesen  mit  Aussicht  auf
die Dreitausender  der  Ferwallgnippe.

Das Bad  wird  eine Wassertemperatur  von  22 Grad  aufwei-
sen, es liegt  in einer  sonnigen  Mulde  westlidi  üt»er dem Dorf
und  ist durfö  Autobusverbindung  über  das Mosserkreuz  bzw.
auf  sa'iönegi  Spazierweg  iiber  das Gastig  oder  Moos  ras*  er-
reid'ibar.

Den  Grund  für  die Anlage  hat die  Gemeföde  St.  Anton
am  Arlberg  dem  Fremdenverkehrsverband  kostenlos  iiber-
lassen,
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Abschied  vo  d'r  Volkssehual  Ongadoar!

In d'r  viarta  Klaß  isdü gwiöß  kuan  Gsdüpaß.

Dött  sötsaht gor olls könna,  söts*t  di gonz, d'renna.

Zeiföna  saiiane  Soföa, longa  Aufsätz  mocha.

Es hoa'ßt:  Shpitz  lei d'Oahra,  sinsffit  bis*t  du verloara!

Meina  liatia  Heara,  singa tia mir  geara!

Sföwimma  könn  mir  oll, s isföt  wöig'm  D'rtrinka,

wear  sffiwimmt  obaau,  konn  nit  xintersinka.

V'ier Johr  hommer  in d'r Volkssföual  g'haust,

oft  und  oft  hot  ma ins o*aglaust,

wenn  mir  faul sein  gwöisa  beim  Rechna  und beim  Löisa,

olli  d' Schnabl  offa,  im Gong  umcha gloffa,

gwöst  isffi  es decht fein,  so hot  's rniaßa  sein! -

's &htialhaus  weard  iatz  s&ia  uüd  mir  sölla  giah,

köima  derf  mir  numma,  drum  tia olla  brumma:

Wenn  mir  ho*a  blieLia, wur  mir  nit  vertrieba.

Na,  na, hoaßt  's: Dös geaht auf  kuan  FoIl!

Olla  Sa'iafla  miaßa  in an ondra  Scktoll!  -

Wear  mir  Ofüa»ied  nöihma,  im Hörbs*t  Nuia  köima,

dia sein gonz genau wia mir  so fein,

d' Leahrer  brauföa  gv.rieß nit  trauri  sein.

Zum  Sföluß  wiins*a  mir  viel  Gfück  und Söiga,

hoba  d'  Volkss*ual  ruid  wos  drinn  ischt  geara  möiga!

d' 4. Klaß  Marla,  Ongadoar.

12.000  neue  Bauspaxerer  im  ersten  Halbjahr

1964

Die Bausparkasse  der  österreidiis&en  Sparkassen  verzei*-

net im 1. Halbjahr  1964 den Abschluß  von ll.948  neuen Bau-

sparvertr%en  mit  einer  Vertragssumrne  von S 1.473,445.000.  -

(1.  Halbjahr  1963:  7.3l7  Verträge  mit  S 887,397.000.-).

Die Steigerung  im Neugesdföft  betr%t  somit 66 Prozent.

An  Baugeldern  wurden  im 1. Halbjahr  1964 fiir  3682 Bau-

sparer  S 457,996.000.  -  bereitgestefü.

Diese Zuteilungsleistung  stellt  einen neuen Rekord  im öster-

reiföischen  Bausparwesen  dar. Dane):ien hat  die Bausparkasse

der Sparkassen  derzeit  rund  200 Millionen  Saiilling  Zwis*en-

kredite  vergeben.  Die  Aktion  ,,Darlehen  an Bausparer  zur

Einrifötung  ihrer  Eigerföeime  und Eigentumswohnungen':  die

in  Zusammenarbeit  n'iit der  Girozentrale  AG. ins  Leberi  ge-

rufen  wurde,  ist bereits  in vollem  Gange.

Musikfeste  i:m  Bezirk  Landeck

Zrams: Die Musikkapelle  Zams veranstaltet  an'i koinmenden

Samstag, den 18., und Sonntag,  den 19. Juli,  auf ihrem  s*ö-

nen und sd'iattigen  Festplatz  in der Rease ein großes Musik-

fest mit  folgendem  Programm:

Samstag:  20.30  Uhr  Konzert  der  Stadtmusikkapelle  Imst;

zum  Tanz  spielt  die  Kleine  Partie  der  Stadtmusikkapelle

Landedk-Perjen.

Sonntag:  Ab 14 Uhr  Konzerte  der  Musikkapellen  Wenns

und  Grins.  Die,,Fidelen  Inntaler"  bitten  zum  Tanz.  20.30  Uhr:

Konzert  der Stadtmusikkapelle  Lande&-Per3en.  Eintritt,  der

für  beide Tage Gültigkeit  besitzt:  S IO.  -.

Serfa»s:  In Serfaus wird  am Sonntag,  den 19. Juli  ein gro-

ßes Traa'itenfest  abgehalten,  bei dem versdiiedene  Musikkapel-

len aus allen Teilen  Tirols  mitwirken  werden.  Um 9 Uhr  ist

Feldrnesse und um 13.30 Uhr werden alle beteiligten  Musik-

kapellen an einen Festumzug teilnehmen, der auffi  vom  öster-

reidxisdten Fernsehen üfürtragen werden wird. Zum  Tanz  spielt

eine 13 Mann starke Gruppe der Rettenberger Musikkapelle.

Kappl: Audi die Musil&apelle Kappl veranstaltet  am Fest-

platz Trisannawiese eine großes Sommerfest mit Beginn  um

13 Uhr. Konzerte vers*iedener Musikkapellen und Tanzbo-

Tüchtige  Lehrlinge

Beim Lehrlingswet,tbewerb  im  Graphischen  Gewerbe

errangen  die Lehrlinge  Gustav  Baggl,  Zams,  und Franz

Thöni,  Landeük,  die beide  im 3. Lehrjahr  in der Buch-

druckerei  Tyrolia,  Landeck,  stehen,  das 8i1berne  Leistungs-

abzeichen.  Franz  Thöni  erhielt  außerdem  bei  einem  Graphik-

. wettbewerb  den 8. Preis  (als bester  Tiroler)  zuerkannt.

Unsere  neuen  F'vdpnhi%g4;<

Es vurden in Zams geboren: am 17. 6. eine Birgit  dem

Volkss*ullemer  Ludwig  Thoma  und der  Margherita  get».

Hofer, Nauders 221; am 20. 6. ein Herfürt  Johann  dem Gen-

darmeriebeamten Josef Federspiel  und der Margaretha  geb.

Aigner, Pfunds 248; am 22. 6. eine Marianne  dem Zimmer-

mann August Zangerl  und der Theresia  geb. Spiß, Strengen  99;

am 23. 6. eine Rosmarie  Renate  dem Hilfsarbeiter  Alois  Rang-

ger und der Rosmarie  geb. Ottl,  Pfunds  48; am 24. 6. eine

Annemarie dem Vorarbeiter Johann  Neururer  und der Marga-

rita  geb. Dilitz,  Kauns  19; am 25. 6. eine Eva dem Bauern

Alois Sa'unid und der Albina  geb. Schmied, Kauns  18; am

25. 6. ein Heinri*  dem Forstaföeiter  Heinrid'i  Ladner  und

der Kaföarina geb. Braun,  Kappl-See  70;  am  26. 6. ein

Martin dem Bauern Hermann  Nagele  und der  Maria  geb.

Hauser, Zams-Rifenal  6; am 27. 6. ein Ludwig  dem Bauerii

Ludwig Illmer  und der Katharina  geb. Pale,  Fiß  81;  am

28. 6. ein Wilfried Josef dem Maurer  Josef Partl  und der

Cornelia  geb. Pinzger,  FIieß-EioIz  133;  am 28. 6. eine

Alexandra  dem Kaufmann  Heinrich  Reiffi  und der Olga geb.

Erhart,  Lande&,  Sförofensteinstraße  11;  am  29. 6. eine

Carmen  Anna  dem  kaufmännisd'xen  Angestellten  Günther

Klingseis  und  der Sofie geb. Krenn,  Lande&,  Brixner  Straße  4;

am 30. 6. eine Elisabeth Anna dem Maurer  Johann  Pig und

der Maria geb. Äurlerer, Grins 61; ani 4. 7. ein Gerd Joliann

dem Volkssföullehrer  Rid'iard  Windis*  und der  Christine

geb. Gehringer, Kappl-Perpat;  am 4. 7. eine Elisabeth Johanna

dem Zimmermann  Fulgenz  Gieger  und der Maria  geb. Kath-

rein, Fiß 4; am 4. 7. eine Marisa  Christine  dem KraFtfahrer

Hartwig  Seidlböck  und der Rosmarie  geb. Summerauer,  Land-

e*, Uri*straße  49; am 5. 7. eine Agnes und eine  Ingeborg

Elisabeth  dei"ii Bauern  Alois  Streng und der Margarethe  geb.

Neururer,  Piller-Fließ  27; am 6. 7. eine  Renate  Brunhilde

dem Mineur  Gebhard  Zoller  und der  Ermelinde  geb. Ebli,

Zams, Ofürdorf  19; am 6. 7. eine Susanne Anna  dem Vorgr-

beiter Josef Pidiler  und  der Efüira  geb. DoIzer,  Ischgl-Mathon

Nr.  57.

Ste:rbefall

Es starb in  Zams  am  25.,  6. der  Hilfsartieiter  Oswala

Badiatz  aus Fließ-Fließerau  im Mter  von 39 Jahren.

T:rauungen

Es heirateten  in ZZZ7?2S am 3. 7. der Bundesbahntieamte'A1bert

Thanei  und die Büroangestellte  Edith  Kohler,  füide  Zanis;  am

3. 7. der Hilfsar):ieiter  Albin  Kaserer  und die Diplomkran-

kensdiwester  Maria  Tilg,  beide Zams; am 4. 7. der Malermei-

ster Josef Kneföt  und die Stri&erin  Ida Masaer,  Lande&-

Zams; am 6. 7. der Elektriker  Volker  Rumpold  und die Di-

plomkrankensföwester  Waltraud  Bangratz,  beide  Zams.  Un-

sere herzlichsten  Glii&wiinschel
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I"undauswexs  Zams
Es wurden  in Zams  gefunden:  eine Geldtaschemit  Inhalt  und

eine Herrenarmbanduhr.

Pzimiz  in  Pettneu
Am  19.  Juli  1964  feiert  in Pettneu  a. Ä. H. H. Anton

Matt  sein 1. Heiliges  MeJ3opfer.

Hohes  Alte:r
Am  20. Juli  feiert  Frau  Hanni  :E[oük aus Landeck-

Perjen,  Römerstraße  12, ihrsn  90. Geburtstag  in bester
körperlicher  und  geistiger  Frische.  Wir  gratulieren  recht
herzlich  !

Evang.  Gottesdienst  am Sonntag, den 19. Juli  1964
um  10.30  Uhr in der Burschlkirche.

Yiehversicherungsverein  Landeck  Die Viehver-
sicherungsbeitföge  für  Juli  1964  sind  in der Zeit  VOm
18.  bis  31. Juli  bei  nachstehenden  Mitgliedern  einzu-
zahlen:  Vorhofer  (für  Angedair),  Patsfö  (Perfuühs  und
Perfuchsberg),  8aher1  (füta Bruggen).

Sprecbstunden  am  Bundesgymnasxum  und  Real-
gytttnasium  Iiandeck  wä,hrend  der  8ommerferien  je-
weils  Dienstag  von  IO bis 12 Uhr.

Der  Direktor:  Dr.  Koler

0PORT
Tirols  Schwimmexjugend  in Iiandeck

Asn Sonntag, den 19. Juli 1964, finden in Landa*  die
JugendbestenkämpFe für Sd'iwimmvereine ohne Hallenbad
statt.

Es ist  zum  zweitenmal,  daß sia'l  in Landeck  Sföwimmer
aus ganz  Tirol  zum  Wettkampf  treffen.  Sdxwimmer  aus Brix-
legg,  Imst,  Kir*bid'd,  Lande&,  Sföwaz,  Telfs  und  Zirl  wer'-
den  am  Start  sein.  Es ist selfütverstänfüiax,  daß der TWV
Landedk  als Gastverein  bestrefü  sein wird,  eine möglid"ist  große
Manns*aft  zu stellen.  Favorit  ist audx heuer  wieder  der  TWV
Telfs.  Gesffiwommen  wird  jeweils  in vier  Klassen,  und  zwar:
Jugend A, Jg. 1946/47, Jugend B, Jg. 1945/49i Sföiiler A,
Jg. 1950/51, Sföüler B, Jg. 1952 und jiinger.

Sämtliffie  Bewerbe  gehen  iiber  100 m.  Sie  füginnen  am
Vormittag  um IO Uhr  mit  IOO m Rfü:lcen  und IOO m Sfömet-
terling.  Am  Na*mittag  weraen  die Bewerbe  na*  der offi-
ziellen  Eröffnung  un'i  14 Uhr  mit  100 m Brust  und 100 m
Kraul  fortgesetzt.

Es sind  spannende  Kämpfe  zu erwarten,  und  alle Wasser-
sportfreun:le  sind  herzlid'i  eingeladen,  zu diesem  fiir  Landedc
einmaligen  S*wimmertreffen  zu kommen.

Eintritt:  Erwa*sene  S 6, -,  Sthiiler  S 3,-.  Karten  haben
den ganzen  Tag  Giiltigkeit.  W;ihrend  der Pausen  besteht  fiir
die Zuschauer  Badegelegenheit.

TWV  Schülerschwimmkurs

Zum  gegenwärtig  laufenden  Sföwimmkurs  wird  noials
darauf  hingewiesen,  daß auch Fortgeschrittene  den Kurs  zur
Verbesserung  ihrer  Sföwimm-  und Atemtechnik  sowie  zur
Erlernung  versföiedener  Sföwimmstilarten  besu*en  können.
'!vVasseda!t:  Lttndede  I-Lartdede  II  2 : 3 (O : 0,  1 : 1, 0 : 2,
1 ; O)

Landedc  I: Regensburger,  Poleßnigg,  Zeins,  Famira,  Thaler,
Hille  E., Wilberger,  Gerstgrasser,  Spiß  F.

Landeck  II:  Holzer,  Sd'iweisgut  R., Netzer  R., Bauer,  Köll,
Probst,  Sd'iweisgut D., Vallaster, Spiß J. -  Sd'iiedsriditer:
Spiß  Karl.

In einem  Trainingsspiel  zweier  kombinierter  Mannsdiaften
blieb  Landedc  II  knapp  siegreid'i.  Anspretföende  Leistungen

boten  dabei  die  Ver,teidigung  von  L  II  mit  Netzer  und
S*weisgut  R. sowie  die Stiirmer  Profüt  und  Köll.  Bei L I
spielte  Zeins  redit  gefällig.  Die  Tore  sföossen für  II:  Bauer,
Köll  und  Probst  -  fiir  I: Famira  und  Hille  E.

Am Samstag, den 18. Juli, wird  um 17.30  Uhr ein weiteres
Spiel  durd'igefiihrt.  Die  Sd'iwimmer  werden  aufgefordert,  voll-
zählig  zu erstföeinen.

Tischtennxs

Der  ASV  Landföc  hatte  am 11. und  12. 7. 1964  den TTC
Winterlingen  aus dem  Allgäu  zu  Gast.  Die  Gäste  wurden
von  Gemeinderat  Ing. Belina  im Narffien  des Herrn  Biirger-
meisters  begriißt  und  ihnen  ein Gastgesffienk  iiberreidit.  An-
s*ließend  fand  in der Turnhalle  der  Haupts*ule  ein Freund-
sd'xaftskampf  auf drei Tisföen  und von  drei Mannsd'iaften
statt.  Diese  Kämpfe  endeten  dutföwegs  mit  Erfolgen  der
Gäste.  Die  erste  Mannsdiaft  spielte  9 : 5, die  zweite  9 : 1,
und  die dritte  Mannsdiaft  spielte  8 : 8 unentsdxieden.

Ansföließend  fand  der  Karneradsd'iaftsatiend  im  Gasthof
,,Arlberg"  statt,  wo von  Obmann  Kobler  die Gäste  noals
wilkornmen  geheißen  vurden  und dieser  den  Wunsffi  aus-
sprad'i,  daß diese nun  begonnene  Freurfösd'iaft  ibre  Fortset-
zung  ffinde.  Am  n;ia'isten  Tag  wurden  die  G;iste  auf die
Bielerhöhe  üfür  die  Siförettaho*alpenstraße  gefiihrt,  und in
S*runs  wurden  die Freunde  aus Winterlingen  verafüföiedet.
Diese  spra*en  das vollste  Lob über  Landedc  und'  die Land-
edker aus und  betonten,  daß sie gerne  wiederkommen  werden.

Gottesdiemtordnung  in Perjen:  19. bis 25. ]uli

Sowtag, 19. Juli: 6 Uhr Friihmesse fiir Katharina  Plies-
nig; 8.30 Uhr Jugendmesse für CAtriseldis Senn; 9.30 Uhr
Pfarrgottesdienst;  20  Uhr  Abendrnesse  fiir  Peter  Panl  und
Johann Walfö.

Montag, 20. Juli: 6 Uhr heilige Messe fiir Nikolaus und
Wilhelmine  Hammerle  und deren Gesd'iwister; 6.30 Uhr Jahr-
tag für Agatha Kofler;  7.15 Uhr Jahrtag fiir  Ferdinand Hau-
ser.

Diertstag, 21. Juli: 6 Uhr heilige Messe zu Ehren des hei-
ligen  Antonius  in einem  besonderen  Anliegen;  7.15 Uhr  fiir
Gottfried  &höllberger.

Mittwocb,  22. Juli: 6 Uhr heilige Messe für die verlassen-
sten  Priesterseelen;  6.30 Ulir  na*  Meinung;  7.15  Uhr  fiir
Katharina  Pliesnig.

Donnerstag, 23. Juli: 6 Uhr  heilige Messe für verstorbeixen
Vater;  6.30 Uhr  fiir  die  Armen  Seelen na*  Meiriung;  7.15 Uhr
für  Franz  Habi*er.

Gottesdienste in der Pfarrkircbe  Landech
Sonntag,  17. 7.: IX.  Sonntag  nafö  Pfingsten  -  Chorfrei  -

6.30 Uhr  hl. Messe für  die Pfarrfamilie,  8.30 Uhr  hl. Messe
für  Peter  und  Paul  Raggl,  9.30 Uhr Jahresmesse für Her,mann
Schöpf,  1l  Uhr  Messe  für  Ri*ard  und Walburga  Rauth,
20 Uhr  hl. Messe für  Alois  Sonnweber.

Montag,  20. 7.: HI.  Hieronymus  Ämiliani,  6 Uhr  hl. Messe
für  Rudolf  Walter  7.10 Uhr  hl. Messe fiir  Heinrid'i  Thurnes.

Diemtag,  21. 7.: H1. Laurentius  von Brindisi,  6 Uhr  hl.
Messe fiir Johann Krismer, 7.10 Uhr hl. Messe fiir Johanna
Sturm.

Mitmocb,  22. 7.: HI. Maria Magdalena, 6 Uhr Jahresmesse
für Konrad Wille, 7.10 Uhr hl. Messe für Magdalena Juen.

Donnevstag, 23. 7.: H1. Apollinaris,  6 Uhr Jahresmesse für
Kathi Walter, 7.10 Uhr hl. Messe ffir Verstoföene J%er.

Freitag,  24. 7.: Festfreier  Tag,  6 Uhr  hl. Messe für  Marianne
Sid,  7.10  Uhr  hl. Messe  für  die  Armen  Seelen.

Samstag, 25. 7.: Hl. Apostel Jakobus, 6 Uhr hl. Messe fiir
Marianne und Johann Sa'iütz, 7.10 Uhr hl. Messe für Jakt 'o
Kathrein,  17 Uhr  Bei*tgelegenheit,  20 Uhr Rosenkranz v id
Beiffitgelegenheit.
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Freitag, 24.. JuLi: 6 Uhr heilige Messe fiir  Hermann Marth;

6.30 Uhr fit  'füe Arr'nen  Seelen; 7.15  Uhr für  Rosa  Kirser.

Samstag, 25, Juli: heilige Messe' nadi  Meinurig; 20 Uhr

Beid'itgelegenheit  und  Rosenkranz.'

Gottesdienstordnung  in der Pfarrhircbe  Brug@en

vom 19. -25.  Juli

Sonntag, 19. fidi, 9. Sonntag naa'i Pfingsten, 7 Uhr hl.

.Messe für  JoseE Rangger, 9 Uhr Bet-Sing-:Messe fiir  die Pfarr-

gemeinde,  19.30  Uhr  Abendmesse  fiir  Theresia  Hofer.

Montag,  20.  ]uli:  6.45  Uhr  hl. Messe  für  Helmut  Baldauf.

 Dienstag, 21. JuLi: 6 Uhr Jugendmesse (Mä&hen)  'für Paula

Sdiwarzer.

,Mittwocb,  22. Juli: Maria Magda1ena,-6.45 Uhr hl. Messö

fiir  Stephan  Knolz.

Donnerstag,  23.']uli:  6.45  Uhr  hl. Messe  für  Ida  Senoner.

Freitag, 24. ]uli:  6.45 Uhr hl. Messe fiir Jakob Wilhelm.

Samstag, 25. ]uli:  fü.  Apostel Jakobus,  6.45 Uhr hl. Messe

fiir  Jakob Sfömid.

Ärztl.  Dienst:  19.  7. 1964

Landeck-Zams-  Pians  : Dr.  Decristoforo  Guido,  Pians,  Tel.  64111

St.Antop-Pettneu:  Dr.  M.  8chwendinger,  8t.  Anton  a. k.,

Pfunds-Nauders  : 8prenge1arzt  Dr.  Friedrich  Kunüzicky,  Pfunds

Prutz-Ried  : Dr.  Heühenberger,  8prenge1arzti  in Prutz

Stadtapotheke  von  10-15!  ?J'hr geöfhaet

Nächste  Mutterberatung:  Montag,  20. 7., 14 - 16 Uhr

Tlwag-Stöfö €enst (Landeok-Zamg)  Ruf  210/,51*

Drei'-Ximmer-Wohnung in Landeck  oderUm-

gebung g e s u c h t.

Adresse in der Verwaltung

uu:aricnus  [:.,ehrma6Chen
(oder VERKÄUFEEIN)  wird bei  g u t e n

Bedingungen  sofort aufgenommen.

Faühringgeschäft  GEOBG  EBJART,  Landeck-

Bruggen,  Telefon  415

sucht  für  sofort

I«ellxierlebrli:ng

Modäsch elegant  und kostbar  §  @

wirken  unsere  Sommer-Modelle,  die wir  aus

den  gediegendsten  Kollektionen  wählten.

Wiener  Modelle  nur  vom

Ab sofort führe ich

Tiefkühlwaren!

Früher  war  ieh  em  kleines  ungetum,

sagte  Inge,  jetzt  formt  mich  TRIUMPH  hin.

Überraschend  schnell  eine  bessere  Figur

mit  Triumph  vom

Als  S p e z k a lit  ä t niihnchen  v  o  m  G xill

Pepi Xangerl
SPAR(,ESCHÄFT  LANDEOK

Andreas-E[ofer-8iraße  fi

',&ek  JAh. Rhipf,thöryh
f)ndet  Sie bezaubernd  in einem

schicken  Morgenrock  vom,

IllaIllllaNallllllllllIffilllllllI  zl"'%§§ffilWIllllffifflIlllllfflffil

' Danksagung
I

Fürdie  aufrichtige  Anteilnahme  anläßlich  des

Todes meiner lieben Gattin,  Tochter,  Mutter,  I

8ühwester und Schw%erin,  Frau
I

Frieda  Gamper  ,

(.EB.  B,EGENE3BUB,GER

I
 I

i möchten wir auf diesem Wege allen, die ihr i
das  letzte  Geleit  gaben  und  die  ihr  Grab  mit  a

schönen  Kränzen  und  Blumen  schmückten,

sowie  allen  für  die  vielen  Beileidssühreiben

von  ganzem  Herzen  danken.

J08EF  GAMPER
I

f
a

a

Schankkaqsier(in)
ab sofort  gesuaht

Verkaufe:  KRUPP-Registrierkasse

TELE:FON  285

Die B e 1 e g s c h a f t der  Bierniederlage

Adambri-Fohrenburg  möchte  ihrem

Chef,  Herrn  Stadtrat  Dapunt,  für  den  s:'hö-

nen  Betriebsausflug  in die  Wachau,  von

Herzen  danken.



18.  Juli  19ß4 G e m  e i  n  d e b l a t  ti Nr.  29

Gebrauchtwagen-Ejntausch

$TEYR  - LKW

H«-»- 'NI'HY  ll.  INfflifflBä»N'Ell
INNSBRUCK

HEILIGGEISTSTR  ASSE  9

In unseren  Babysachen
hört  man stets

FROHES  KINDERLACHEN.

Insföllaliünen

lichI-  und !Krülfönlügen

xu sülitlen ?reissn

E le  kt  ro  u n te  r n e h m e n

AlOIS SCHljlTTER
FlieB bei Lamleük - Ruf ü5442-82118

Fahrverkäufer
mit  Führerschein  ,,c"  dringend  gesucht.

ANTON  KOFLER  - LANDEC!K

VORBEREITuNO FUR WltDERHOlUHOSPRuFUNOEN

TOthtigar Spenglergahilie
wi  r  d  a uf  g e n o m  m  e n

Spenglerei  EBERHARD  REHEI8 ZAM8

H  O B E L  W  A  R  E
a b s o f  o r  t  l ief  e r  b ar  I

Fußbodenbretiter  - Lärche  und  Fichte,

Vordach-,  Wand-,  Deckenschalung,

gehobelt  in Nut  und  Kamm,  mit  Fase

oder  Profir.

Zustellung  auf  Wunsch  mit  eigenem  Lkw.

:9'a. Etg,arty  O,rttnetb H::::Ä-d
PTeB1."0!iT4z7S! - 380

Univ. med.

ütt.  2&ete»  gttiz,,derg,

vom 20. }uli - 8. August 1964

IN  URAAUB!

in Englisch,  Französisch,  Lateän
Beginn:  27.  Juli

C. SCHIEl,  lANDE €:K  INHSTR. 52
Tel.  210  (Tiwag)

WIRSUCHEN:

Männeruxid  rxaauen,
auch  zcbii1pnflaqqpn«>

Jugexidlicbe
für  unsere  Spinnerei,  8pu1erei  und  Ftrberei.

Ungelernte  Kräfte  werden  ausgebildet.

Auch  Halbtagsbeschäftigte  werd.  aufgenommen.

Anrnaf  qeuäiql
Und  wir  liefern  Ihnen  gerne,  was  Ihnen  für  die

SAISON
noch  fehlt

Telefon  (05442)  9195 oder  598



Die  große  Eurta»päi»etas  Marke

MUSTERRING-MIÖBEL

W  ff  R  T  G  u  T  ffi  ü  H  ffi I N

für den 48seitigen MusterrIng-JublIäuma-
Farbkatalog  m. Maßen u. Preisen gagen  S 10.y

Söutzgebühr,  die bei Möbelkauf gutge-

schrieben wird. Bitte  mit Adresse elnsenden.

411
(nusföningflmbel

Der Musterring  bietet  echte  Qualitäts-

möbel  im Stil  unserer  Zeit  mit  derVerlärl-

lichkeit  der  gro13en europäischen  Marke.

Das  Musterring-Angebot  ist  so umfassend

und vielseitig  zugleich,  daß es jeden  An-

spruch  - den  bescheidensten  wie  deri

höchsten  -  erfüllen  kann

Piei&gvit%"füt=Möbel,die

sich  jeder  leisten  kann!

I«OCH ffl IMST


